
Anlage A zur V/0468/2023 
Kurzüberblick 

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Rahmenkonzept zur Bündelung von Leistungen der  Jugend-
hilfe und der Eingliederungshilfe gem. § 35 a SGB VIII an Offenen Ganztagsschulen zu erarbei-
ten. 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

Mit der Vorlage werden folgende Ziele aus dem Integrierten Stadtentwicklungs- und Stadtmarke-
tingkonzepts (ISM – Prozess) verfolgt: 
 

 Wir werden einer der führenden Bildungs-, Wissenschafts-, Forschungs- und Entwick-
lungsstandorte in Europa 

 

Teilziele: 

 Ziel ist es, durch die Bündelung von Jugendhilfeleistungen und Leistungen der Eingliede-
rungshilfe an Offenen Ganztagsschulen Kinder stärker individuell zu fördern, Bildungs-
chancen zu verbessern und Bildungsteilhabe zu ermöglichen. 

 Ziel ist es, die gesetzlichen Neuerungen und Anforderungen aus dem Kinder- und Ju-
gendstärkungsgesetzes umzusetzen. 

 
 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: 0603 

0605 

Förderung von benachteiligten jungen Menschen 

Erzieherische und wirtschaftliche Hilfen für Familien 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan  Ja X Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan  Ja X Nein   

Im beschlossenen (Nachtrags-)Haushaltsplan 2023 enthalten?  Ja X Nein   

Im Entwurf des (Nachtrags-)Haushaltsplan 2024 enthalten?  Ja X Nein   

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren?  Ja X Nein   

Bereits veranschlagt?  Ja X Nein   

Die Höhe der Aufwendungen oder Auszahlungen sind unabhängig von der vorhandenen Mittelbe-
reitstellung im Beschlussvorschlag zu nennen. Eine Angabe an dieser Stelle oder bei den Zielen 
reicht nicht aus. 

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

X überwiegend 
pflichtig 

 überwiegend 
freiwillig 

 vollständig 
freiwillig 

Rechtsgrundlagen: 

§13 a SGB VIII Schulsozialarbeit 

§ 24 (4) SGB VIII Anspruch auf Förderung in Tageseirichtungen und in Kindertagespflege 

§ 35 a SGB VIII Eingliederungshilfe für Kinder und Jugendliche mit seelischer Behinderung oder 
drohender seelischer Behinderung 

§ 80 SGB VIII Jugendhilfeplanung 



 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Demographie: 

Die Stadt Münster hat in den letzten Jahren kontinuierliche Bevölkerungszunahmen zu verzeich-
nen und wächst auch weiterhin. Vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung und der 
wachsenden Heterogenität von Kindern und Schüler/-innen ist eine zielgerichtete Bildungspla-
nung und Bildungssteuerung erforderlich.  

 

Inklusion: 

Die fachlichen Weiterentwicklungen dieser Beschlussvorlage stärken den Leitgedanken der „Hil-
fen aus einer Hand“ und fördern für Münster die Umsetzung der gesetzlichen Neuerungen und 
Anforderungen aus dem Kinder- und Jugendstärkungsgesetz im Bereich Inklusion. 
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